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Liebe Freunde,

Die Korea Stiftung ist eine gemeinnützige Stiftung zur Förderung des gesellschaftlichen Austausches zwischen Korea und Deutschland. Ihre 
Hauptaufgabe liegt in der Förderung des gegenseitigen Austausches von Kultur, Kunst, Wissenschaft und Forschung, sowie der nachhaltigen hu-
manitären Hilfe in Korea. Die Korea Stiftung entwickelt dabei nicht nur Programme und Projekte in eigener Verantwortung, sondern sie unterstützt 
darüberhinaus Vorhaben auch in Kooperation mit nationalen und internationalen Partnern, um neue Ideen zu realisieren. Die Stiftung sieht sich im 
Gegensatz zu politischen Institutionen, als eine Initiative der Zivilgesellschaft. Sie will dazu beitragen, dass Menschen, ob im Westen / Osten oder 
Süden / Norden, über kulturelle, politische und gesellschaftliche Grenzen hinweg, sich näher kommen und sich aktiv für das Gemeinsame und 
Einende einsetzen.

Wir veranstalten 4x /Jahr eine Jour-Fix Veranstaltung in Berlin (Neukölln, Morus14), welche in diesem Jahr unter dem Thema: „Unbekannte Viel-
falt-die koreanische Migrationsgeschichte in Deutschland“ - Die Kunst der 2.Generation stattfindet.
Wir haben im letzten Jahr in Kooperation mit DOMiD (Dokumentationszentrum und Museum über die Migration in Deutschland/Köln) und dem 
Korea Verband / Berlin ein Buch unter dem oben genannten Titel heraus gebracht und wollen dieses Jahr in unseren Veranstaltungen die „Unbe-
kannte Vielfalt“ der koreanischen Migration in Deutschland, die Geschichte der 2. Generation beleuchten. Wer sind die koreanischen Deutschen, 
wie leben sie, was fühlen sie? 

DAZU WERDEN WIR AM 6.7. UNSER ERSTES EVENT IN HAMBURG VERANSTALTEN UND MÖCHTEN SIE UND WEITERE INTERESSENTEN 
GANZ HERZLICH EINLADEN.

Wir werden an diesem Abend zwei Filme von koreanischen Regisseuren der 2. Generation zeigen, die das Lebensgefühl der „Kyopos“ und wie 
dieses Gefühl ihr Leben und ihre Arbeit beeinflusst, wiedergeben. Einmal handelt es um den Film „Doppelter Herzschlag“, ein Dokumentarfilm von 
Su-Jin Song, der zum 50. Jubiläum des deutsch-koreanischen Anwerbeabkommens im Auftrag des Goethe-Instituts Korea gedreht wurde und 
„Steh auf“ ein Kurzfilm von Seun-Hyun Chong, der die Zerrissenheit der 2.Generation und die Suche nach Identität wieder spiegelt. Der Kurzfilm 
wurde bereits mit grossem Erfolg auf mehreren internationalen Kurzfilmfestivals gezeigt.

An diesem Abend werden wir nach der Filmvorführung die Gelegenheit haben mit beiden Regisseure über ihre Filme und ihren speziellen 
„Herzschlag“ zu sprechen. Nach einer sicherlich angeregten und informativen Veranstaltung möchten wir den Abend mit Ihnen/Euch gemütlich 
bei einem Gläschen Wein oder Bier gemeinsam ausklingen lassen. Da der Saal limitierte Plätze hat, bitten wir um rechtzeitige Rückmeldung mit 
genauer Anzahl der Gäste an svenja.zimpel@gmx.de.
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Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Svenja Zimpel
Kuratorin
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